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ZUHAUSE EINE MACHT, AUSWÄRTS SCHWACH

HINRUNDE DER JUGEND VOR ABSCHLUSS



MANNSCHAFT P + - +/- SP

1 SSV Bruneck 27 30 11 19 10

2 SSV Naturns 25 31 9 22 11

3 ASV Tscherms Marling 21 28 13 15 11

4 ASD Olimpia Merano 21 21 11 10 11

5 S.S.V. Voran Leifers 18 17 10 7 11

6 FC Gitschberg Jochtal 18 20 14 6 11

7 AFC Terlan 18 24 24 0 11

8 ASV Natz 16 22 16 6 11

9 SSV Weinstrasse Süd 14 13 18 -5 10

10 USD Salurn 13 24 25 -1 11

11 ASV Gargazon 13 21 27 -6 11

12 ASV Stegen 13 22 28 -6 11

13 ASV Latsch 13 21 29 -8 11

14 SV Lana 8 8 24 -16 11

15 ASV Freienfeld 7 11 22 -11 11

16 ASC Schenna 1 4 36 -32 11

Gegner SSV Bruneck

Trainer Roberto Fuschini

Spieler im 
Blickpunkt

Der Angriff - mit 30 erzielten 
Treffern (- 1 Spiel) hat Brun-
eck den zweitbesten Sturm der 
Liga. Pfeifer, Wachtler & Piffra-
der haben zusammen 20 Tore!

Letzte Saison 3. Platz - 65 Punkte

Letzte Begeg-
nungen

Saison 2024/2025:

Bruneck - Terlan 7 - 1

Terlan - Bruneck 1 - 1

Sonstiges

9 Siege aus 10 Spielen ist die 
Bilanz von Bruneck in der ak-
tuellen Spielzeit. Nur gegen 
Olimpia Meran ging man nicht 
als Sieger vom Platz. Das Spiel 
von letzter Woche wurde ab-
gesagt und wird nachgeholt, 
trotzdem steht Bruneck an der 
Spitze der Landesliga - mit ei-
nem Spiel weniger als die Kon-

kurenz.

TABELLE
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Ein torreiches und abwechslungsreiches Spiel be-
kamen die Zuschauer beim Heimspiel gegen Freien-
feld zu sehen, in der 7. Minute setzte Trenkwalder 
einen Kopfball, nach Flanke von Ganterer neben das 
Tor. Auf der Gegenseite fand ein gefährlicher Quer-
pass des aufgerückten Hannes Jakomet keinen Ab-
nehmer vor dem Tor (10.). Nur eine Minute später 
wurde Samuele Finotti regelwidrig im Strafraum von 
den Beinen geholt, den fälligen Strafstoß verwan-
delte Thomas Albenberger, zur frühen 1 – 0 Füh-
rung der Hausherren. Die Hausherren wollten sofort 
nachlegen, Peter Mitterer spielte Manuel Rossi mit 
einer Freistoßvariante frei, dieser traf aber den Ball 
nicht richtig und so ging der Abschluss aus guter 
Position neben das Tor (15.). In der 24. Minute setz-
te der aufgerückte Ganterer, aus kurzer Distanz, zu 
einem Fallrückzieher an, der Ball streifte die Quer-
latte, Lukas Malfatti war noch mit den Fingerspit-
zen am Ball. Zwei Minuten später machte es Terlans 
Torjäger besser, einen langen Ball über die linke Sei-
te verarbeitete Albenberger gut und schlenzte ihn 
dann, zum 2 – 0, ins lange Eck. Das 3 – 0 war ein 
unglückliches Eigentor von Thaqi, nach einem lan-
gen Einwurf vom aufgerückten Elias Zeni, beförderte 
Thaqi den Ball per Kopf ins lange Eck (29.). Die Gäs-
te versuchten zu reagieren, Bartolini zirkelte einen 
Freistoß in den Terlaner Strafraum, Ragno’s Kopfball 
ging aber übers Gehäuse (31.). Terlan verlegte sein 
Spiel jetzt auf Konter, Samuel Crepaz, dieser spiel-
te heute nach dem Ausfall von Peter Gostner im 
Sturm, zu Samuele Finotti, dessen Abschluss wurde 

aber abgefälscht und so leichte Beute für Übereg-
ger (43.). Kurz vor der Pause beschäftigte Alben-
berger noch einmal Überegger, den Weitschuss von 
Terlans Stürmer lenkte Überegger über die Querlat-
te. Die zweite Halbzeit begann mit einer Flanke von 
Ganterer auf Trenkwalder, sein Kopfball ging dane-
ben (48.). In der 52. Minute einmal ein Konter der 
Gäste, Terlan war weit aufgerückt, Niederbrunner 
tauchte gefährlich über die rechte Seite auf, sein 
Diagonalschuss ging aber am langen Pfosten vor-
bei. Der auffällige Ganterer beschäftigen in der 71. 
Minute Lukas Malfatti mit einem Kopfball, Terlans 
Keeper hatte aber keine Mühe. Auf der Gegenseite 
fand Albenberger Crepaz mit einem Eckball, dessen 
Ablage versuchte der eingewechselte Simone Piol 
mit einem sehenswerten Seitfallzieher zu verarbei-
ten, der Ball ging übers Tor (72.). Nur zwei Minu-
ten später startete Finotti einen Konter, legte quer 
für Crepaz, sein Abschluss wurde in guter Position 
abgeblockt. In der 78. Minute versuchte es Finotti 
selbst, aber sein Schuss fiel zu schwach aus, um 
Überegger Probleme zu bereiten. In der 82. Minute 
bekam der eingewechselte Boateng einen Abpraller 
in guter Position, er schoss aber neben das Tor. In 
der 88. Minute eroberte Terlan einen Ball im Mitte-
lefeld, der anschließende Weitschuss von Piol fiel 
zu schwach aus. Eine Minute später der Ehrentreffer 
der Gäste, nach einem Eckball war Trenkwalder per 
Kopf erfolgreich. Die restliche Zeit spielte Terlan ge-
konnt herunter und konnte so den fünften Heimsieg 
feiern.

Terlan: Malfatti, Jakomet, Crepaz (82. Gkini), 
Hafner (57. Trojer), Zeni, Palese, Finotti (78. 
Springeth), Mitterer, Sammah, Rossi (69. Piol), 
Albenberger (85. Aita)

Freienfeld: Überegger, Ragno (67. Rainer), Ki-
nigadner, Thaqi (65. Leitner), Ganterer (80. 
Sigmund), Ramoser, Mair (45. Festini), Pichler, 
Niederbrunner, Trenkwalder, Bartolini (61. Boa-
teng)

Tore: 1 – 0 Albenberger (11. Foulelfmeter), 2 – 
0 Albenberger (26.), 3 – 0 Thaqi ( 29.Eigentor) 
3 – 1 Trenkwalder (89.)

LANDESLIGA - 10. SPIELTAG

Terlan - Freienfeld 3:1

Thomas Albenberger erzielte gegen 
Freienfeld einen Doppelpack.

TERLAN GEWINNT GEGEN FREIENFELD MIT 3 – 1
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Leifers: Leoni, Brunialti (74. Qordja), Albanese 
(60. Trevisan), Folino, Oss Emer, Pareti, Cle-
menti (82. Kulla), Kanoune Bilal, Oliver (74. Fer-
raris), Kanoune Hamza, Salvi (78. Esposito)

Terlan: Malfatti, Jakomet, Crepaz, Hafner (74 
Piol), Zeni, Palese, Springeth (58. Aita), Finotti 
(47. Mitterer), Sammah (63. Trojer), Rossi, Al-
benberger

Tore: 1 – 0 Pareti (10.), 2 – 0 Salvi (39.), 3 – 0 
Kanoune Bilal (74.), 4 – 0 Ferraris (Handelfme-
ter  77.)

LANDESLIGA - 11. SPIELTAG
Leifers - Terlan 4:0

Einen guten Start erwischte unsere Mannschaft im 
Auswärtsspiel gegen Voran Leifers, schon in der 
ersten Minute rutschte Thomas Albenberger an 
einer Finotti Flanke knapp vorbei. In der 4. Minu-
te versuchte es Mahdi Sammah, nach einem lan-
gen Einwurf, schoss er aus guter Position über das 
Tor und nur eine Minute später ein guter Vorstoß 
von Lukas Palese, dieser spielte quer und Samue-
le Finottis gefährlicher Abschluss wurde zur Ecke 
abgefälscht. Bei der anschließenden Ecke erreich-
te Albenberger den aufgerückten Martin Hafner, 
dieser versuchte den Ball mit dem Körper ins Tor 
zu bringen, der Ball ging aber an die Querlatte. Auf 
der anderen Seite machtes es Pareti besser, sein 
Freistoß aus 20 Metern ging, gut gezirkelt über die 
Mauer, ins Tor (10.). Terlan versuchte sofort zu re-
agieren, ein langer Ball auf Lukas Springeth, dieser 
war schneller als zwei Verteidiger, dann schob er 
aber den Ball an Leoni und knapp am langen Pfos-
ten vorbei (17.). In der 28. Minute eroberte Manuel 
Rossi einen Ball im Mittelfeld, fackelte nicht lange 
und zog aus großer Distanz ab, Leoni musste sich 
mächtig strecken, um den Ball über die Latte len-
ken zu können. Danach waren die Hausherren bei 
zwei Kontern gefährlich, zuerst schoss Salvi aus gu-
ter Position vorbei (32.), das zweite Mal machte er 
es dann besser, wieder war er auf der linken Seite 
davongezogen, sein Diagonalschuss passte genau 

ins lange Eck (39.). Terlan wollte noch vor der Pau-
se den Anschlusstreffer erzielen, bei einem Freistoß 
von Albenberger rettete für den geschlagenen Le-
oni der Pfosten (42.), so ging es mit einem schmei-
chelhaften 2 – 0 für die Hausherren in die Pause.
In er 47. Minute beinahe schon die Entscheidung, 
Oss Emer zog aus der eigenen Hälfte auf und da-
von, konnte von keinem Terlaner richtig gestoppt 
werden und aus seinem Weitschuss aus 25 Metern 
wurde ein Lattenpendler, dann sprang der Ball ins 
Feld zurück. In der 55. Minute ein Konter von Terlan 
über Samuel Crepaz kam der Ball zu Albenberger, 
sein Diagonalschuss ging am langen Pfosten vor-
bei. Mit zunehmender Spieldauer versuchten es die 
Akteure mit Weitschüssen, Olivers Schuss ging ne-
ben das Gehäuse von Malfatti (73.), der Weitschuss 
vom eingewechselten Daniel Aita war kein Problem 
zur Leoni (73.) und wieder einmal besser machten 
es die Hausherren, der Weitschuss von Kanoune 
Bilal fand den Weg flach ins Eck (74.). In der 77. Mi-
nute eine unglückliche Aktion von Terlans Abwehr, 
welche mit einem Handelfmeter und der roten Kar-
te von Elias Zeni begann und mit einem sicher ver-
wandelten Strafstoß von Ferrari endete. Das Spiel 
hätte gut und gerne auch 4 – 4 enden können, aber 
Terlan hat heute die Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor 
vermissen lassen und hatte in einige Aktionen auch 
noch Pech mit Latten und Pfostentreffer.

TERLAN VERLIERT DAS AUSWÄRTSSPIEL GEGEN VORAN LEIFERS MIT 0 – 4
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Ein kurzer Rückblick auf das erste Drittel der ver-
gangenen drei Landesliga-Saisons zeigt, dass 
unsere Mannschaft immer wieder mit ähnlichen 
Herausforderungen zu kämpfen hatte: ein an-
spruchsvolles Auftaktprogramm, verletzungs-
bedingte Ausfälle, durchwachsene Ergebnisse 
und der damit verbundene Druck, nicht in den 
Abstiegskampf zu geraten.

Heuer allerdings war etwas mehr Luft zum At-
men vorhanden. In brenzligen Situationen konn-
te das Team meist einen kühlen Kopf bewahren 
und sich mit wichtigen Punkten – wie etwa dem 
Auswärtssieg bei Gitschberg/Jochtal – die nö-
tige Sicherheit für die folgenden Aufgaben ho-
len. Trotzdem gilt es, wachsam zu bleiben, um 
nicht erneut in den unteren Tabellenregionen 
zu geraten.

Besonders beeindruckend ist weiterhin die 
Heimstärke: In fünf Heimspielen feierte man 

ebenso viele Siege – eine makellose Bilanz! An 
diesem Wochenende wartet nun mit Bruneck 
der aktuelle Tabellenführer auf unsere Mann-
schaft. Es bleibt spannend zu sehen, wie sich 
das Team gegen das absolute Spitzenteam der 
Liga schlägt.

Auch im Lazarett scheint sich die Lage langsam 
zu entspannen. Nachdem zuletzt mehrere Spie-
ler verletzungsbedingt fehlten, kann Trainer 
Alex Mayr wohl bald wieder auf einen nahezu 
vollständigen Kader zurückgreifen.

Bis zur Winterpause stehen noch drei Heim-
spiele sowie ein schwieriges Auswärtsspiel bei 
der Weinstraße Süd auf dem Programm. Hoffen 
wir, dass die Heimserie hält und noch einige 
Punkte dazukommen – damit das Team mit ei-
nem guten Gefühl in die Pause gehen und im 
Frühjahr mit voller Konzentration in die zweite 
Saisonhälfte starten kann.

1. MANNSCHAFT

Neue Saison, alte Sorgen? Nicht ganz!

www.afc-terlan.com
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Anlässlich des Spitzenspiels der A-Jugend Regi-
onalmeisterschaft zwischen dem FC Obermais, 
der als Tabellenführer nach Terlan gereist war, 
und dem AFC Terlan organisierte der Ausschuss 
des AFC Terlan beim „Standl“ ein kleines Fest, 
um dem Spiel den angemessenen Rahmen zu 
geben. Zahlreiche Zuschauer verfolgten das 
spannende und ausgeglichene Spiel von der 
Tribüne aus und genossen im Anschluss die 
kulinarischen Angebote und Getränke am Budl. 

Zum Spiel: Terlan startete sehr konzentriert 
und hatte über weite Strecken der ersten Halb-
zeit die Spielkontrolle, ohne jedoch zwingende 
Torchancen herauszuspielen. Obermais setz-
te vereinzelt Nadelstiche, doch stets endeten 
diese bei Terlans Schlussmann Laurin Eisen-
stecken, der sich mit zahlreichen Paraden aus-
zeichnen konnte. Mit einem 0:0 ging es in die 
Halbzeitpause. Nur fünf Minuten nach Wieder-
beginn kam Bewegung ins Spiel: Priester Jakob 

wurde auf die Reise geschickt und nur noch 
durch eine Notbremse kurz vor dem Strafraum 
gestoppt – rote Karte für Obermais und Freistoß 
aus aussichtsreicher Position für Terlan. Die-
sen verwandelte Dissertori Felix kraftvoll zum 
1:0 für die Gastgeber. Doch Obermais schlug 
schnell zurück: Ein Weitschuss prallte von Pfos-
ten und Latte zurück, und Ugge Christian nutzte 
den Abpraller zum 1:1-Ausgleich. Die Terlaner 
ließen sich jedoch nicht verunsichern. Mit ei-
nem Mann mehr auf dem Feld spielten sie wei-
terhin nach vorne und wurden in der 67. Minute 
belohnt. Joker Felix Dejakum verwertete eine 
schöne Vorlage von Priester Jakob per Kopf 
zum 2:1. Danach verwaltete Terlan die Führung 
souverän und brachte das Ergebnis über die 
Zeit. Mit diesem Sieg sicherten sie sich nicht 
nur drei Punkte, sondern rückten auch einen 
großen Schritt näher an die Qualifikation für die 
Elite-Meisterschaft.

www.afc-terlan.com
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MANNSCHAFT P + - +/- SP

1 Team Buga BLAU 25 82 11 71 9

2 Bozner FC SCHWARZ 25 65 11 54 9

3 Völlan Tisens 16 32 23 9 9

4 FC Siebeneich 16 33 30 3 9

5 Fußball Überetsch GRÜN 12 32 34 -2 9

6 Mölten Vöran Hafling 12 15 25 -10 9

7 FC Nals 9 30 32 -2 9

8 Fußball Überetsch ROT 9 17 38 -21 9

9 Team Buga GELB 3 16 44 -28 9

10 AFC Terlan 3 9 83 74- 3

ABSCHLUSSTABELLE UNTER 10

JUGEND

Unter 10

www.afc-terlan.com
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INTERVIEW MIT PHILIPP „FISCHER“ 

„Wir sind fast schon eine kleine Familie“

Fischer, du gehörst mittlerweile zu den Spielern, die am längsten bei den Sturmtruppen 
dabei sind. Was zeichnet diese Mannschaft für dich aus?

Ja, gute Frage! Ich glaub, das Besondere bei uns ist der Zusammenhalt. Wir sind eine jun-
ge, hungrige Mannschaft. Jeder brennt für den Fußball. Egal ob Training oder Spiel, jeder 
hängt sich voll rein. Wir sind nicht nur Kollegen, sondern fast schon a kleine Familie. Und 
genau das macht uns stark.

Nach dem souveränen Meistertitel vor zwei Jahren und einer eher durchwachsenen 
letzten Saison seid ihr heuer wieder in Schlagdistanz zur Tabellenspitze – fünf Teams 
liegen innerhalb von vier Punkten, und im Pokal seid ihr ebenfalls noch dabei. Wie 
schätzt du eure Chancen in dieser Saison ein?

Die Liga ist heuer richtig eng, da kann jeder jeden schlagen. Wir haben eine qualitativ star-
ke Truppe, und wenn wir konzentriert bleiben und füreinander laufen, ist alles möglich. Im 
Moment liegen wir nur vier Punkte hinter dem Ersten. Das ist nix! 

Unser Ziel ist klar: vorne mitspielen und vielleicht wieder ganz oben angreifen.

Im Pokal sind wir auch noch dabei, und da wollen wir’s heuer weiter schaffen als zuletzt, als 
wir im Halbfinale ausschieden. Damals sind wir gegen Gitschberg ausgeschieden, welche 
wir heuer jedoch schon besiegen konnten. Die eine oder anderer Sensation haben wir also 
heuer schon geschafft. Nichtsdestotrotz wollen wir es diesmal besser machen, und wer 
weiss vielleicht gelingt uns ja noch die eine oder anderer Überraschung.

www.afc-terlan.com
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Zu Beginn deiner Freizeit-Karriere standest du noch im Tor – heute sorgst du im geg-
nerischen Strafraum für Angst und Schrecken. Wie kam’s zu diesem Positionswechsel?

Hahahahah (lacht) Ja, das war eigentlich gar nicht so geplant! Ich habe mir damals im 
Vorbereitungstournier den rechten Daumen ausgekugelt. Ziemlich blöd als Tormann und 
Bauer in der Haupt Gala - Ernte. Meine Leidenschaft zum Fussball und die Verbindung 
zur Mannschaft waren zu groß um einfach aufzuhören. Ziemlich bald wurde mir daher die 
Stürmer Option angeboten, in welcher ich mich gleich wohlfühlte. Nach nun einiger Zeit 
würde ich von mir behaupten, dass ich diese neue Rolle im Team jetzt mehr oder weniger 
erfolgreich ausführe. 

Angst und Schrecken bekommen jedoch vorallem die Füße der gegnerischen Verteidigung, 
die den Druck meiner neuen Position wortwörtlich zu spüren bekommen (lacht).

Möchtest du sonst noch etwas loswerden? 

Vielleicht ein paar Kilo (lacht über seinen eigenen Witz).

Aber im Ernst: Wir hoffen auf die Unterstützung unserer Fans in der Rückrunde. Mit ihrer 
Hilfe wollen wir wieder ganz oben angreifen und wer weiß, vielleicht gibt’s am Ende Grund 
zu feiern. 

INTERVIEW MIT PHILIPP „FISCHER“ 

„Angst und Schrecken bekommen die Füße der Gegner“

www.afc-terlan.com
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FREIZEIT & JUGEND

Ergebnisse

Freizeit (Kleinfeld Mitte)
Gitschber - Sturmtruppen Terlan		  3:4 
Tore: Munerati Ivan, Vonmetz Peter, Huber Patrick, 
Duregger Moritz

Junioren 
Kaltern - SPG Etschtal		  4:5 
Tore: 3x Dallantonio Matthias, 2x Dallantonio Karl 
Jakob 

SPG Etschtal - Neugries		  1:3 
Tore: Dal Bosco Tobias

A-Jugend
Naturns - SPG Etschtal		  0:2 
Tore: Priester Jakob, Messner Niklas

SPG Etschtal - Obermais		  2:1 
Tore: Dissertori Felix, Dejakum Felix

B-Jugend
SPG Etschtal - St. Pauls 		  2:1 
Tore: Jakomet Tommy, Höller Leo

B-Jugend B
Neugries C - SPG Etschtal		  1:2 
Tore: Galante Devin, Marasco Manuel

C-Jugend
Obermais - SPG Etschtal		  4:2

Unter 13
SPG Etschtal - ASV Jenesien		  2:1 
Tore: Papa Eliah

Unter 11 SCHWARZ
ASV Steinegg - SPG Etschtal		  3:1 
Tore: Egger David

SPG Etschtal - ASC Sarntal		  0:0

Unter 11 ORANGE
SPG Etschtal - ASV Tscherms		  0:4

St. Martin/Moos - SPG Etschtal		  5:1 
Tore: Locher Kareem

Unter 10
AFC Terlan - Bozner FC		  1:10

AFC Siebeneich - AFC Terlan		  5:0

ERGEBNISSE

www.afc-terlan.com
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Freizeit (Kleinfeld Mitte)
Hinrunde beendet

Junioren 
MI 12.11.25 Weinstraße Süd - SPG Etschtal

MI 19.11.25 SPG Etschtal - Bozner FC

A-Jugend
SO 15.11.25 Olimpia Meran - SPG Etschtal

SA 22.11.25 SPG Etschtal - Fußball Überetsch

B-Jugend
SA 15.11.25 Tirol - SPG Etschtal

SO 23.11.25 SPG Etschtal - Kastelbell Tschars

B-Jugend B
SA 15.11.25  SPG Etschtal - Oltrisarco Juve B

SA 22.11.25 Virtus Bozen - SPG Etschtal

C-Jugend
S0 15.11.25 SPG Etschtal - Lana

Unter 13
SO 15.11.25 Fußball Überetsch - SPG Etschtal

Unter 11 ROT
Hinrunde beendet

Unter 11 SCHWARZ
Hinrunde beendet

Unter 11 ORANGE
Hinrunde beendet

Unter 10
Hinrunde beendet 

Weitere Informationen und kurzfristige Änderungen werden auf der Homepage 
www.afc-terlan.com veröffentlicht.

FREIZEIT & JUGEND

Die nächsten Spiele

www.afc-terlan.com
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